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Liebe Starnbergerinnen  
und Starnberger,

sicher haben sie genauso gespannt wie wir auf die ergebnisse 
des Verkehrsentwicklungsplans gewartet. Am 4. und 29. Februar 
2016 hat der zuständige Ausschuss sich mit den ergebnissen 
befasst. Wir staunten nicht schlecht, was die Verkehrsplaner des 
Büros sHP da „aus dem Hut zauberten“.

der Auftrag an die Verkehrsplaner lautete, folgende Varianten  
zu untersuchen:

•  Prognosenullfall  
(nur Westumfahrung und sonst keine weiteren Trassen)

• szenario Westumfahrung plus B 2 entlastungstunnel

• szenario Westumfahrung plus ortsferne Umfahrung

• szenario Westumfahrung plus ortsnahe Umfahrung

die Mitglieder des stadtrats wurden von einer weiteren Variante 
überrascht:

• die sogenannte „innere ortsnahe Umfahrung“. 

Aktuell kennen wir nur den ungefähren Verlauf der inneren 
ortsnahen Trasse, der in einem breiten Korridor dargestellt 
wurde. die geplante straße wird Wohngebiete, die bislang vom 
Verkehr nur geringfügig belastet sind, massiv beeinträchtigen. 
Zusätzlich wird diese Variante einen wichtigen Grüngürtel im 
norden unserer stadt durchschneiden.

Zu den rechtlichen und finanziellen Hürden wollen die Fraktionen 
von BMs, BLs, FdP und WPs nach wie vor keine Auskunft einholen. 
damit ist weder klar, welche Trasse diese Gruppierungen weiter
verfolgen möchten, noch ob diese irgendwann zu realisieren wären.

informieren sie sich selbst:

•  Kommen sie zur nächsten sitzung des Ausschusses,  
die für den 21. Juli 2016 um 18:00 Uhr in der  
Schlossberghalle terminiert wurde.

•  Besuchen sie die Homepage der stadt starnberg, auf der die 
Unterlagen eingestellt sind: www.starnberg.de/fileadmin/
user_upload/starnberg/redakteure/Aemter_A-Z/Hauptamt/
VEP_Praesentation_vom_04.02.2016.pdf

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf: 

info@martinaneubauer.de  |  info@vonczettritz.de  |   
franz.gruene@geo4.de

www.gruenestarnbergov.de  |  www.martinaneubauer.de

die Untersuchungen des begleitenden Büros schreiben  
genau dieser Trasse die beste entlastungswirkung aller  
untersuchten Umfahrungsvarianten zu, ohne die Auswir - 
k ungen auf die betroffenen Wohngebiete aufzuzeigen. 
Auf mit hoher Wahrscheinlichkeit erforderliche Bauwerke  
wie Tunnel oder Brücken wird nicht eingegangen.  


